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ZI-Praxis-Panel (ZiPP): Aufruf zur Teilnahme im Jahr 2012 30. August 2012 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit darf ich Sie erneut um Ihre wichtige Unterstützung zur notwendigen Verbesserung der Rücklauf-

quote im ZiPP bitten. 

 

Einerseits zeigt sich in diesen Tagen in der Verhandlung um die Anpassung des Orientierungswerts auf 

Bundesebene die Bedeutung des ZiPP. Das vom GKV-Spitzenverband vorgelegte Prognos-Gutachten 

konnte mit Daten des ZiPP komplett widerlegt werden. Andererseits hat die Erhebung 2012 bislang nur 

rund 1.450 Rückläufe. Weitere rund 2.350 Ärzte und Psychotherapeuten haben zwar ihre Teilnahme avi-

siert. Dies ist mehr als im Vorjahreszeitraum. Allerdings wäre damit die Teilnahmequote viel zu niedrig 

und die gesteckten Ziele verfehlt.  

 

Beigefügt finden Sie den Entwurf eines Teilnahmeaufrufs, den wir den Adressaten aus der ZiPP-

Stichprobe, gerne mit Ihrer Unterschrift, zur Verfügung stellen möchten. Ihre aktive Unterstützung ist ein 

wichtiger Faktor zur Erhöhung der Teilnahmequote.  

 

Zur Erinnerung: Warum benötigen wir das ZiPP? Das ZiPP ist die einzige fachübergreifende repräsentati-

ve Kostenstrukturerhebung, in der die wirtschaftliche Situation der Praxen über einen längeren Zeitraum 

beobachtet wird. Da die teilnehmenden Praxen ihre Daten über mehrere Jahre liefern, können wichtige 

Informationen zum Nachweis der Kostenentwicklung gewonnen werden. Mit diesen Daten können die 

berechtigten Interessen der Vertragsärzte und Vertragspsychotherapeuten gegenüber den Krankenkas-

sen durchgesetzt werden. 

 

Was tun wir zur Verbesserung der Teilnahme? Der Fragebogen ist stark vereinfacht worden und erlaubt 

die Nutzung durch alle Facharztgruppen und Fachkombinationen. Steuerberater erhalten über DATEV 

und Addison eine Software, mit deren Hilfe die Beantwortung des Fragebogens aus vorliegenden Steuer-

erklärungen innerhalb kürzester Zeit erstellt werden kann; somit sollte sich der Aufwand für die Beteili-
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gung der Steuerberater in engen Grenzen halten. Alle Praxen erhalten für die Einsendung eine Auf-

wandsentschädigung; ab diesem Jahr gilt wegen des höheren Aufwands für Steuerberater in Gemein-

schaftspraxen eine erhöhte Aufwandspauschale (350 Euro vs. 200 Euro im Vorjahr). Alle Teilnehmer er-

halten einen individuellen Auswertungsbericht mit Vergleichskennzahlen, der ihnen bei der Einschätzung 

der Organisation und der wirtschaftlichen Situation ihrer Praxis helfen kann. Zudem wird ihnen der Jah-

resbericht nach Veröffentlichung zur Verfügung gestellt. 

 

Der Erhebungszeitraum wird um einen Monat bis zum 31.10.2012 verlängert. In den kommenden Tagen 

werden wir die Stichprobenpraxen erneut anschreiben und einen Teilnahmeaufruf (Anlage 1) an die Pra-

xen richten, aus dem noch einmal die Bedeutung der Teilnahme hervorgehen soll. Die Angeschriebenen 

sollten die breite Unterstützung durch die ärztlichen und psychotherapeutischen Berufsverbände unmit-

telbar erkennen können.  

 

Daher freuen wir uns, wenn Sie für Ihren Berufsverband auf dem beigefügten Teilnahmeaufruf als Unter-

zeichner erscheinen wollen. Bitte geben Sie uns hierzu möglichst kurzfristig Ihre Rückmeldung. Gerne 

können Sie den Mitteilungstext, also die erste Seite der Anlage 1, ergänzend in Ihren Medien nutzen. 

 

Bitte unterstützen Sie uns auch in diesem Jahr! Dies gilt insbesondere für die Fachgruppen, deren Rück-

lauf bisher eher niedrig war (vgl. Anlage 2). Unsere Maßnahmen zur Verbesserung des Rücklaufs wer-

den durch Ihre Unterstützung deutlich aufgewertet. Deshalb darf ich für Ihre bisherige und fortgesetzte 

Unterstützung im Namen unserer Träger herzlich danken. 

 

Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Markus Leibner (030 - 4005 2411) und der Unterzeichner gerne zur 

Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Dominik Graf von Stillfried 

Geschäftsführer 

 

Anlagen 


